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01 OKFF = 4.250 m 01 OKFF = 4.250 m
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PLANSCHLÜSSEL/DATEINAME

PROJEKTNAME

PLANUNGSPHASE

AUFTRAGGEBER*IN

ENTWURFSVERFASSER*IN

ANTRAGSSTELLER*IN

UNTERSCHRIFT

DATUM ERSTELLT
DATUM PLANSTAND
BLATT-GR.

PLAN-NR. INDEX

841 x 1320

"COPYRIGHT RESERVED" NACH DIN 34 10.1977
DIESE ZEICHNUNG IST UNSER GEISTIGES EIGENTUM UND UNTERLIEGT DEM URHEBERRECHT. EINE VERVIELFÄLTIGUNG, 
AUSHÄNDIGUNG AN DRITTE PERSONEN ODER ÜBERLASSUNG AN KONKURRENZFIRMEN IST UNTERSAGT.

QR-CODE

MAßSTABPROJEKT-NR.

GRUNDLAGE

BAUTEIL

PLANBEZEICHNUNG

BT3

BT2 

BT1

a

GESAMTSCHULE MÜNSTER-WEST
TILBECKERSTRASSE 24-26
48161 MÜNSTER

STADT MÜNSTER - AMT FÜR IMMOBILIENMANAGEMENT
ALBERSLOHER WEG 33
48155 MÜNSTER

STADT MÜNSTER
TILBECKERSTRASSE 24-26
48161 MÜNSTER

HÖHENBEZUG: EG = ±0.00 OKFF = 77.50m ü.NN

3010

05.01.2026 / GK

1:5024471

AUSFÜHRUNGSPLANUNGGEBÄUDE A

SCHNITT B-B

09.10.2026

745-5-3010_BT_A_X-OPL_SC_BB-2026-50-a

M  1 : 50

Teilschnitt B - A_1-A_21Teilschnitt B - A_1-A_21

M  1 : 50

Teilschnitt B - A_21-B_14Teilschnitt B - A_21-B_14

LEGENDE

OBERKANTEOK

FERTIGFUSSBODENFF

ROHFUSSBODENRF

GELÄNDEG

MAUERWERK

STAHLBETON

UNBEWEHRTER BETON

BETONFERTIGTEIL

TROCKENBAU

HOLZ

DÄMMUNG WEICH

DÄMMUNG HART

ERDREICH

DECKENDURCHBRUCHDD

WANDDURCHBRUCHWD

WANDSCHLITZWS

BODENDURCHBRUCHBD

ELEKTRO/E

HEIZUNG / KÄLTE / LÜFTUNG / SANITÄR/H/K/L/S

NEU VORDERKANTEVK

BODENABLAUFBA

ABBRUCH

BESTAND

MOTOR SONNENSCHUTZ

DIESER PLAN GILT NUR IN VERBINDUNG MIT DEN ENTSPRECHENDEN SCHNITTEN, ANSICHTEN UND DETAILZEICHNUNGEN.

ALLE MAßE SIND AM BAU ZU PRÜFFEN, MAßUNSTIMMIGKEITEN SIND MIT DER BAULEITUNG ZU KLÄREN. FÜR
MAßFEHLER HAFTET ALLEIN DER AUFTRAGNEHMER. BEI DER BAUAUSFÜHRUNG SIND DIE PLANUNGEN DER
FACHINGENIEURE SOWIE DIE ANGABEN DER SONDERFACHLEUTE ZU BEACHTEN. FIRMENDETAILS UND
AUSFÜHRUNGSZEICHNUNGEN GELTEN NUR MIT GENEHMIGUNGSVERMERK DES ARCHITEKTEN. DIE
KOORDINIERUNGSPFLICHT DES AUFTRAGNEHMERS BLEIBT UNBERÜHRT.

ALLE HÖHENANGABEN BEZÜGLICH TÜREN UND BRÜSTUNGEN BEZIEHEN SICH, SOFERN NICHT ANDERS ANGEGEBEN,
AUF OKFF. BEI TÜREN IN TROCKENBAUWÄNDEN SIND BAURICHTMAßE ANGEGEBEN, IN MASSIVWÄNDEN DIE
ERFORDERLICHEN ROHBAUÖFFNUNGEN.

SÄMTLICHE HAUSTECHNIKDURCHDRÜCHE, AUCH UNGENUTZE BESTANDSDURCHBRÜCHE, IN DECKEN UND WÄNDEN SIND
NACH DER INSTALLATION UNTER BEACHTUNG DER JEWEILIGEN FEUERSCHUTZANFORDERUNGEN DES BAUTEILES
GEMÄß DIN 4102 ZU SCHLIESSEN. BEI DER LAGE UND GRÖSSE DER DURCHBRÜCHE IST DIE AUSFÜHRUNGSSPLANUNG
DER HAUSTECHNIK ZU BERÜCKSICHTIGEN. DER EINBAU VON NOTWENDIGEN FEUERSCHUTZKLAPPEN IST NUR MIT
ZULASSUNGEN AUCH FÜR ALLE ANGRENZENDEN BAUTEILE ZULÄSSIG.

ALLE SICHTBETONTEILE SIND MIT GLEICHBLEIBENDER BETONMISCHUNG/-GÜTE HERZUSTELLEN. SOFERN KEINE
EINLEGELEISTEN BZW. DREIKANTLEISTEN GEFORDERT WERDEN, MÜSSEN DIESE BAUTEILE SCHARFKANTIG BETONIERT
WERDEN. AUF EINE AUSREICHENDE FUGENDICHTHEIT DER SCHALUNG IST DESHALB INSBESONDERE ZU ACHTEN. ALLE
AUSGESCHALTEN BAUTEILE MÜSSEN VOR VERSCHMUTZUNG UND BESCHÄDIGUNG WÄHREND DES WEITEREN
BAUFORTSCHRITTES GESCHÜTZT WERDEN. SICHTBETONBELÄGE WIE Z.B. BEI FERTIGTEILTREPPEN MÜSSEN DURCH EINE
BEGEHBARE VERSCHALUNG ABGEDECKT WERDEN.

M

UNTERKANTEUK

UMLIEGENDE BESTANDSBAUTEN EXEMPLARISCH, GENAUE VERORTUNG GEM. AMTL. LAGEPLAN

DARGESTELLTE MÖBLIERUNG KEIN PLANUNGSBESTANDTEIL SSP; DAHER NUR EXEMPLARISCH UND OHNE GEWÄHR.
ABSTÄNDE, ABMESSUNGEN; ETC. KÖNNEN VON GÜLTIGEN RICHTLINIEN (ASR/GUV/ETC.) ABWEICHEN

FACHRAUMPLANUNG GEM. ANGABEN O.C.P.; KEIN PLANUNGSBESTANDTEIL SSP

TAFELANGABEN GEM. ANGABE BAUHERR; KEIN PLANUNGSBESTANDTEIL SSP

FUSSBODEN:

LINOLEUM1

PARKETT2

WERKSTEINFLIESE3

FLIESEN4

ESTRICH, STAUBBINDENDER ANSTRICH5

DECKEN:

AHD HOLZWOLLE, FLÄCHIG1

AHD GK, GLATT3

ROHDECKE4

AHD HOLZWOLLE, ZWISCHEN RIPPEN2

LICHTDECKE5

(H-)FH     (HOCH-) FEUERHEMMEND (60) 30

(H-)FB     (HOCH-) FEUERBESTÄNDIG (120) 90

BW        FEUERBESTÄNDIG - BRANDWAND

BABW     IN BAUART EINER BRANDWAND

TÜR MIT FEUERWIDERSTAND [FH/HFH/FB/-RD]T-[FW]

RAUCHDICHT- UND SELBSTSCHLIEßENDE TÜRT-RD

DICHTSCHLIEßENDE TÜRT-DS

DICHT- UND SELSTSCHLIEßENDE TÜRT-DSS

LICHTE HÖHE (OKFF BIS UK AHD)LH

ABHANGDECKEAHD

BÜSTUNGSHÖHE VON OKFFBRH

REGENROHRRR

ROHHÖHE (OKFF BIS UKRD)RH

UNTERZUGUZ

ÄNDERUNG  DATUM  NAME  INDEX
a


